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KURZ NOTIERT

Gemeindefest mit Kirchgartenweihe
Leimen. (bmi) Genug geschafft: Die
Arbeiten im Kirchgarten neben der
Mauritiuskirche sind abgeschlossen,
jetzt wird gefeiert. Am Sonntag, 24.
Juni, wird der Kirchgarten im Rah-
men des diesjährigen Gemeindefestes
der evangelischen Kirchengemeinde
seiner Bestimmung übergeben. Be-
ginn der Einweihungsfeier ist nach
dem um 10 Uhr startenden Gottes-
dienst gegen 11.15 Uhr. Danach war-
ten ab 13 Uhr ein Bücher-Flohmarkt,
verschiedene Chorauftritte, Vorträge
und Führungen, ehe die Abendan-
dacht um 19 Uhr das Gemeindefest be-
schließt. Bereits am Samstag, 23. Ju-
ni, wird rund um die Mauritiuskirche
ab 13 Uhr gefeiert, unter anderem mit
einem Menschenkicker-Turnier, Kin-
derprogramm und ab 20 Uhr der
Übertragung der Fußballpartie zwi-
schen Deutschland und Schweden.

Geräteschau und Kinderspiele
Leimen-Gauangelloch. (bmi) Mit einer
Fahrzeugausstellung und leckeren
Speisen wie Getränken lockt die Frei-
willige Feuerwehr Gauangelloch zu
ihrem Tag der offenen Tür am Sonn-
tag, 24. Juni. Ab 10.30 Uhr und bis 18
Uhr wird am Feuerwehrgerätehaus in
der Schlossbergstraße auch kleineren
Besuchern dank Schminken, Hüpf-
burg und Kinderspielen der Jugend-
feuerwehr nicht langweilig. Der Mu-
sikverein Gauangelloch spielt dort
ebenfalls auf.

Ökumenisches Kirchenfest
Meckesheim-Mönchzell. (bmi) Ganz
im Zeichen der Ökumene stehen die
Feierlichkeiten der evangelischen
Kirchengemeinde am Sonntag, 24. Ju-
ni. Das zweite ökumenische Kirchen-
fest startet um 10.30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst in der katholi-
schen Kirche unter Begleitung des
Posaunenchors. Nach dem Mittages-
sen um 12 Uhr im Hof der Familie Rei-
chert gibt es ab 13 Uhr weiteres mu-
sikalisches Programm mit Posaunen-
chor und Männergesangsverein sowie
eine Kinderspielstraße.

Wallfahrt zu Fuß
Nußloch. (bmi) Zum Hochfest der Ge-
burt Johannes des Täufers bietet die
Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-
Sandhausen am Sonntag, 24. Juni, eine
Fußwallfahrt an. Nach der Laudes um
9UhrinderPfarrkircheSt. Laurentius
wird von dort abmarschiert. Auf der
circa elf Kilometer langen Strecke
nach Dielheim-Unterhof zur Kapelle
St. Josef warten mehrere Gebetssta-
tionen sowie ein Halt zum Mittages-
sen. In der Kapelle findet um 15 Uhr
dann die abschließende Heilige Messe
statt.

Gesucht wird ein Superstar
Nußloch. (bmi) Nußloch sucht ’nen
Superstar: und zwar am Samstag, 23.
Juni, in der Festhalle. Dort wollen über
100 Nachwuchskünstler ab vier Jah-
ren mit Gesangs- und Tanzvorträgen
ihr Talent beweisen. Die Veranstal-
tung der Musikschule Nußloch startet
ab 15 Uhr.

Kräuterwanderung der Grünen
Nußloch. (bmi) Die Kampagne „Da-
mit nicht nur die Kirche im Dorf
bleibt“ vom Ortsverband der Grünen
gehtweiter:AmSamstag,23.Juni,geht
es auf die Nußlocher Wiesen zur Kräu-
terwanderung. Treffpunkt ist um 10
Uhr am Parkplatz Brunnenfeld.

Biergarten hinter der Kirche
Nußloch. (bmi)EinenGottesdienst für
Jung und Alt veranstaltet die evan-
gelische Kirche am Sonntag, 24. Ju-
ni. Die Messe in der evangelischen
Kirche startet um 10.30 Uhr, an-
schließend wird der Pfarrgarten hin-
ter der Kirche zum Biergarten um-
funktioniert.

Pfarrgartenfest mit Gottesdienst
Lobbach-Waldwimmersbach. (bmi)
Unter dem Motto „Wie ein bunter
Schmetterling“ steigt am Sonntag, 24.
Juni, das Pfarrgartenfest der evan-
gelischenKirchengemeinde.Nachdem
Familiengottesdienst um 10.30 Uhr –
bei gutem Wetter im Pfarrgarten – ist
für den Mittag und Nachmittag ein
buntes Kinderprogramm organisiert.
Der Musikverein wird ab 13 Uhr und
der Männergesangsverein ab 14 Uhr
das eine oder andere Lied anstimmen.

Radtour ins Naturschutzgebiet
Wiesenbach. (bmi) Noch bis zum 29.
Juni läuft das „Stadtradeln“ in der
Region rund um Heidelberg. Im Rah-
men der Aktion steigt am Sonntag, 24.
Juni, vom Wiesenbacher Rathaus-
platz aus eine gemeinsame Radtour.
Ziel der von den BUND-Ortsgruppen
aus Bammental, Neckargemünd und
Wiesenbach organisierten Ausfahrt ist
das Naturschutzgebiet in Eschel-
bronn – inklusive botanischer Füh-
rung. Losgestrampelt wird ab 11 Uhr.
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Großer Bahnhof am Bahnhof
Meckesheim. (bmi) Das Sommerfest
des Musikvereins belegt am kommen-
den Wochenende den Bahnhof. Los
geht es am Samstag, 23. Juni, ab 18 Uhr
mit dem Auftritt der Helmstadter Mu-
sikanten. Ab 20 Uhr wird dann die
Partie der Fußball-WM zwischen
Deutschland und Schweden übertra-
gen. Am Sonntag, 24. Juni, spielen ab
10 Uhr diverse Formationen der Mu-
sikvereine aus Meckesheim, Dielheim,
NeidensteinundDossenheimsowiedes
SFZ Musikzugs Meckesheim. Heißes
vom Grill oder eine Eisschokolade ste-
hen auf der Speisekarte.

„Reg mi net uf“
Schönau. (bmi) „Reg mi net uf“ heißt
das Programm des schwäbischen
Künstlerduos „Dui do on de Sell“. Da-
mit treten Petra Binder und Doris Rei-
chenauer am Samstag, 23. Juni, in der
Stadthalle auf. Die Comedians berei-
ten Alltägliches wie Kurioses scho-
nungslos und humorvoll auf. Veran-
staltungsbeginn ist um 20 Uhr, Kar-
ten gibt es im Vorverkauf unter Tele-
fon 0 62 28 / 81 95 oder per E-Mail an
hb-Schoenau@gmx.de

Vier Chöre treten auf
Heiligkreuzsteinach-Eiterbach. (bmi)
Mit der ungewöhnlichen Startzeit
17.06 Uhr steigt am Samstag, 23. Ju-
ni, das Konzert des MGV Eiterbach in
der Steinachtalhalle. Nach den Vor-
trägen der beiden MGV-Chöre zu Be-
ginn folgt ein Auftritt des spanischen
Partnerchors aus Teulada. Den Ab-
schluss gestaltet die Formation „die
Spinnesänger“. Im Anschluss an das
Konzert wird ab 20 Uhr ein Public
Viewing zum zweiten WM-Gruppen-
spiel der deutschen Fußball-Natio-
nalelf gegen Schweden angeboten.

Bücher und Kleidung tauschen
Gaiberg. (bmi) „Tauschen statt weg-
werfen“ – unter diesem Motto veran-
staltet die Grüne Liste Gaiberg am
Samstag, 23. Juni, den vierten Wa-
rentauschmarkt. Zwischen 10 und 12
Uhr können auf dem Rathaushof Über-
bleibsel, Reste und Ungenutztes aus
dem Haushalt, dem Kleiderschrank
oder der Büchersammlung abgegeben
oder mitgenommen werden.

Radeln bis zur Leimbachmündung
Sandhausen. (bmi) Vom Sandhäuser
FestplatzbiszurLeimbachmündungin
den Rhein: Das ist die Route der 15. Ro-
ten Radtour am Sonntag, 24. Juni. Die
veranstaltende SPD Sandhausen lädt
hierfür ausdrücklich alle Radbegeis-
terten ein – unabhängig von der Par-
teizugehörigkeit. Treffpunkt am Fest-
platz hinter dem Rathaus ist um 9 Uhr.

Frühschoppen im Gemeindehaus
Eppelheim. (bmi) Zum „Frühstück für
Jederfrau“ lädt die katholische Frau-
engemeinschaft Deutschlands am
Samstag, 23. Juni. Von 9.30 bis 13 Uhr
gibt es im Gemeindehaus in der Blu-
menstraße 33 für einen kleinen Un-
kostenbeitrag einen Frühschoppen mit
gemütlichem Plausch.

Ideenaustausch auf dem Spielplatz
Leimen-Gauangelloch. (bmi) Zu einem
Bürgertreff auf dem Spielplatz an der
Jakob-Kast-Straße lädt der Bürgerver-
ein „Gauangelloch gemeinsam gestal-
ten“ am Samstag, 23. Juni. Zwischen 14
und 16.30 Uhr werden zum einen Ideen
der Stadt für die Umgestaltung von
Spielplätzen für Kinder und Jugend-
liche vorgestellt. Zum anderen wird das
Familien- und Freizeitangebot in Gau-
angelloch präsentiert.

Gockelfest geht über drei Tage
Leimen-St. Ilgen. (bmi) Gleich drei
Tage lang von Samstag bis Montag, 23.
bis 25. Juni, feiert der Kleintierzucht-
verein sein Gockelfest. Veranstal-
tungsbeginn am Fischwasser 4 in
St. Ilgen ist am Samstag um 12 Uhr,
am Sonntag um 11 Uhr und am Mon-
tag mit Frühschoppen um 10 Uhr.

Instrumente ausprobieren
Leimen-St. Ilgen. (bmi) Jede Menge
Instrumente ausprobieren können
Nachwuchsmusiker – und alle, die es
noch werden wollen – am Samstag, 23.
Juni bei der Musikschule. Sie veran-
staltet ab 15 Uhr ihren Tag der offe-
nen Tür im Probenraum der Ge-
schwister-Scholl-Schule.

Sommerfest im Kindergarten
Leimen. (bmi) Das Sommerfest im
Ludwig-Uhland-Haus steigt am
Samstag, 23. Juni. Beginn der Feier des
Kindergartens Am Stadtpark 1 ist um
14 Uhr.

Grundschüler feiern
Neckargemünd-Dilsberg. (bmi) Die
Grundschule Dilsberg/Mückenloch
feiert am heutigen Freitag, 22. Juni,
unter dem Motto „Lasset die Spiele
beginnen“. Beginn des Schulfestes ist
um 16 Uhr.

Die einen kamen zum Baden,
die anderen zum Beten

Elisabeth-Ding-Kindergarten feierte Gottesdienst im Freibad – 200 Gäste vom Baby bis zum Senior

Von Sabine Geschwill

Leimen. Da hatten alle
gut lachen: Pfarrer Hol-
ger Jeske-Heß und Bä-
derparkchef Rudi Kuhn
freuten sich zusammen
mit Kindergartenleite-
rin Claudia Neininger-
Röth und Schwimm-
meister Jürgen Haas
über den guten Zu-
spruch des ersten Lei-
mener Familiengottes-
dienstes im Freibad.
Rund 200 Gäste – vom
Baby bis zum Senior –
hatten sich eingefunden
und unter freiem Him-
mel auf den Bänken am
Kinderplanschbecken
Platz genommen. Die
Kinder des evangeli-
schen Elisabeth-Ding-
Kindergartens hatten
dazu eingeladen. Für sie
war es zugleich der Ab-
schluss ihrer Kinderbi-
belwoche zum Thema
„Petrus, der Menschen-
fischer“.

„Einen Gottesdienst im Freibad hat-
ten wir noch nie“, bestätigte Rudi Kuhn
gegenüber der RNZ. Er war gespannt, wie
die Idee ankommen würde. Der Gottes-
dienst fand bei regulärem Badebetrieb
statt. Beides funktionierte prima: Die
einen Gäste kamen zum Baden, die an-
deren zum Beten. Und zu Letzterem durf-
te man auch ganz leger mit Badeschuhen
oder barfuß kommen. Eintritt wurde an
diesem Vormittag nicht erhoben – auch
nicht bei den Badegästen. Und die Got-
tesdienstbesucher, die sich nach dem ge-
meinsamen Singen und Beten bei den
sommerlichen Temperaturen zur Abküh-

lung gerne in die Fluten stürzen wollten,
waren dazu herzlich eingeladen. Einige
hatten ihre Badesachen dabei.

Der Familiengottesdienst diente dazu,
auf das Freibad aufmerksam zu machen
und die kinder- und familienfreundliche
Anlage näher vorzustellen. Zwischen dem
Elisabeth-Ding-Kindergarten und dem
Bäderpark der Stadt besteht schon län-
ger eine Kooperation. „Unsere Vorschul-
kinder haben hier vor ein paar Tagen al-
le ihr Seepferdchen-Abzeichen ge-
macht“, informierte Claudia Neininger-
Röth. Für den Gottesdienst im Freibad
hatten die Elisabeth-Ding-Kinder zu-

sammen mit ihrem Erzieherteam die Ge-
schichte „Petrus, der Menschenfischer“
mit Szenen aus der Bibel schön aufbe-
reitet und auf der kleinen Bühne darge-
boten. Pfarrer Holger Jeske-Heß hatte
eine thematisch passende Predigt aus-
gewählt.

Mit einem mitreißenden „Menschen-
fischer-Rap“ wurde der Gottesdienst er-
öffnet.DietolleChoreografiestammtevon
Tanztrainerin Diana-Rosa Desch vom
Cha-Cha-Club aus Wiesloch. Kirchenor-
ganist Michael A. Müller war für die mu-
sikalische Ausgestaltung des fröhlichen
Freibadgottesdienstes verantwortlich.

Erst führten die Kinder die Geschichte „Petrus, der Menschenfischer“ auf, dann wartete Abkühlung auf sie. Foto: sg

Hier gibt’s Hilfe bei Pannen
Am Neckargemünder Bahnhof gibt es neuerdings eine Radservicestation mit nützlichem Werkzeug

Neckargemünd. (kaz) Luftpumpe, Reifen-
heber, Schraubenzieher – dies und mehr
steckt in der Radservicestation, die neu-
erdings vor der Westseite des Bahnhofs in
Neckargemünd instal-
liert ist. Sie ist Anlauf-
stelle für alle, die unter-
wegs eine Panne haben.
Der Rhein-Neckar-
Kreis unterstützt aktu-
ell 26 solcher Stationen
in der Region. Das Auf-
stellen der Stationen ist
eingebettet in ein Ak-
tionsprogramm, mit
dem der Rhein-Neckar-
Kreis zum Radfahren
animieren will. Dazu
gehört auch das
„Stadtradeln“, eine Art
kommunaler Wett-
streit, bei dem die Bür-
ger Kilometer auf dem
Fahrrad für ihre Kom-

mune sammeln können. Den Teilnehmern
winken dabei Preise rund ums Fahrrad.

Zur Einweihung der Radservicesta-
tion kam Bürgermeister Frank Volk mit

den Klimaschutzbeauftragten Susanne
Lang und Nicola Lender. Auch der Grü-
nen-Landtagsabgeordnete Hermino
Katzenstein ließ es sich nicht nehmen, bei
der Gelegenheit für das Radfahren und
den damit verbundenen Umweltschutz zu
werben. In Neckargemünd soll gegen-
über vom Rathaus bald ein „Radhaus“ mit
bis zu 100 Stellplätzen entstehen. De-
tails sind noch in Planung.

DieRadservicestationamBahnhof,die
auch Werkzeuge wie Maul- und Rollga-
belschlüssel sowie einen Winkelschlüs-
selsatz bereithält, kostet rund 1000 Euro.
Der Rhein-Neckar-Kreis unterstützt sie
mit einer Summe von jeweils rund 500
Euro.Die finanziellenMittel stammenaus
dem Landesfördertopf „Radkultur“ und
aus dem Bereich Wirtschaftsförderung im
Landratsamt. Im Idealfall übernimmt je-
mand vom Fach eine Patenschaft zur
Wartung der Station. Auch Sponsoring ist
möglich, um die Kommunen finanziell zu
entlasten.

Nicola Lender (v.l.), FrankVolk,HerminoKatzenstein undSusanne
Lang testeten die Servicestation. Foto: Katzenberger-Ruf

13-Jährige bei
Unfall verletzt

Autofahrer übersah Radfahrerin

Eppelheim. (lew) Eine 13-jährige Rad-
fahrerin ist bei einem Verkehrsunfall am
Mittwochabend in der Straße „Am Sport-
platz“ leicht verletzt worden. Wie die
Polizeimitteilt,wardieJugendlichegegen
20.40 Uhr mit ihrem Zweirad auf Höhe
der Einmündung zum Lerchenweg
unterwegs, als sie von dem unbekannten
Fahrer eines schwarzen Renault Twingos
erfasst wurde und stürzte.

Der Fahrer habe die 13-Jährige über-
sehen; ob es sich um eine Missachtung der
Vorfahrt gehandelt habe, könne er nicht
sagen, erklärte Polizeisprecher Michael
Klump auf RNZ-Nachfrage. Das Mäd-
chen zog sich leichte Verletzungen am
Knöchel und am Knie zu. Der Verursa-
cher hielt zwar kurz an, um sich nach dem
Wohlbefinden der 13-Jährigen zu erkun-
digen, dann entfernte er sich aber von der
Unfallstelle – ohne sich weiter um die Ju-
gendliche zu kümmern und ohne seine
Personalien zu hinterlassen. Zusammen
mit ihrer Mutter suchte die 13-Jährige
eigenständig ein Krankenhaus auf und
verständigte die Polizei.

Zeugen werden gebeten, sich unter
Telefon 06 21 / 1 74 41 40 beim Verkehrs-
kommissariat Heidelberg zu melden.

BMW rollte auf
Familienauto

Vater und Tochter leicht verletzt

Neckargemünd. (lew)Dashätteauchnoch
deutlich schlimmer ausgehen können:
Weil eine 40-Jährige die Handbremse
ihres BMW lediglich leicht angezogen
hatte, rollte ihr Wagen am Mittwoch
gegen 16.40 Uhr die abschüssige Park-
wiese des Neckargemünder Schwimm-
bads hinunter – und wurde erst vom VW
Golf eines 42-Jährigen gestoppt. Die
Fahrerin des BMW hatte derweil den An-
gaben der Polizei zufolge ihr Fahrzeug
verlassen, weil sie auf der Parkfläche eine
Bekannte erspäht hatte.

Wie Polizeisprecher Michael Klump
auf Nachfrage der Rhein-Neckar-Zei-
tung bestätigte, befand sich in dem VW
Golf eine Familie, die gerade am Aus-
steigen war. Der 42-jährige Vater, der
noch im Fahrzeuginneren saß, zog sich
ebenso Verletzungen zu wie seine drei-
jährige Tochter, die gerade das Auto ver-
lassen hatte und neben der geöffneten
Beifahrertür stand. Eine Einlieferung in
ein Krankenhaus war laut Polizei nicht
erforderlich. Helfer des Deutschen Ro-
ten Kreuzes waren vor Ort und ver-
sorgten Vater und Tochter. An BMW und
VW entstand ein Sachschaden in Höhe
von jeweils 5000 Euro.

War es eine
Explosion?

Entwarnung nach Großeinsatz

Nußloch. (lew) „Achtung, Explosion“: So
lautete am Mittwochabend gegen 21.20
Uhr der Alarm, der bei den Feuerwehren
aus Nußloch und Sandhausen einging.
Wie Markus Zielbauer, Kommandant der
Sandhäuser Wehr, gegenüber der RNZ
sagte, rückten die Einsatzkräfte der bei-
den Gemeinden daraufhin mit rund 40
Mann zum Einsatzort, einem Anwesen im
Wohngebiet Allming aus. Vor Ort hätten
die Anwohner von einem lauten Knall be-
richtet, so Zielbauer. Er sei deshalb in den
Kellerraum des Anwesens vorgedrungen,
wo er aber schnell Entwarnung habe ge-
ben können. Dem Kommandanten zu-
folge war zwar aus bislang ungeklärter
UrsacheeinFenstergeborsten,esgababer
weder Rauch noch Feuer.

Die Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen. Nach ersten Erkenntnissen
könnte ein Unbekannter einen Feuer-
werkskörper gezündet haben, auch wenn
vor Ort weder pyrotechnische Gegen-
stände gefunden, noch in diesem Zusam-
menhang verhaltensauffällige Personen
wahrgenommen wurden. Mögliche Zeu-
gen des Vorfalls werden gebeten, sich
unter Telefon 0 62 22 / 5 70 90 mit der
Polizei in Verbindung zu setzen.


